Formular zur „Richtlinie zur Förderung der Beratung von Unternehmen der Außer-Haus-Verpflegung zum vermehrten Einsatz von Produkten des ökologischen Landbaus (RIBE AHV)

Verwendungsnachweis und Kurzbericht


	FKZ:
     


An die
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE)
Bundesprogramm Ökologischer Landbau (BÖL)

Referat 333
 „Förderantrag RIBE AHV“

Deichmanns Aue 29

53179 Bonn 
Verwendungsnachweis

Der Verwendungsnachweis ist spätestens zum Ende des im Zuwendungsbescheid definierten Bewilligungszeitraums einzureichen. Bei dem Nachweis handelt es sich um eine Endabrechnung. Der Zuschuss wird erst ausgezahlt, wenn die Beratung abgeschlossen ist, der Kurzbericht vorliegt und das Unternehmen der AHV die in Rechnung gestellten Kosten für die Beratung einschließlich der getrennt ausgewiesenen Umsatzsteuer bezahlt hat und dies durch Vorlage eines Kontoauszugs bzw. einer Barzahlungsquittung nachgewiesen wird. 
Die Beratung wurde am  FORMTEXT 

      abgeschlossen.
· Zuschussfähige Ausgaben

Beratungskosten insgesamt (netto)n:

 FORMTEXT 

      EUR
Finanzierung der zuschussfähigen Ausgaben

Finanzierung aus BMEL-Mitteln

(maximal 80 bzw. 90 % der zuschussfähigen Ausgaben 
unter Berücksichtigung der Förderhöchstgrenzen)
 FORMTEXT 

      EUR

Finanzierung aus Eigenmitteln

(mindestens 20  bzw. 10 % der zuschussfähigen Ausgaben)
 FORMTEXT 

      EUR

ggf. Drittmittel
 FORMTEXT 

      EUR

Ich bestätige, dass

· die angeforderten Mittel bereits ausgegeben sind,

· der Beginn des Projektes erst nach Start des Bewilligungszeitraums erfolgte,

· die Bestimmungen des Zuwendungsbescheids sowie die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) beachtet wurden,

· die Ausgaben notwendig waren und wirtschaftlich und sparsam verfahren wurde,

· die vorgenannten Angaben mit dem Zuwendungszweck, den Büchern und Belegen übereinstimmen,
· soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht, nur Nettobeträge abgerechnet wurden,
· neben dieser Förderung für diese Maßnahme keine weitere Förderung aus Bundesmitteln in Anspruch genommen wird,
· die in diesem Nachweis einschließlich Anlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind und
· diesem Nachweis die Rechnungen des Beraters und die Kontoauszüge bzw. Barzahlungsquittungen beigefügt sind.
	Ort, Datum und rechtsverbindliche Unterschrift (Vor- und Nachname: Antragstellerin bzw. Antragsteller)




Vorlage zum Kurzbericht
Hinweis: Gemäß 4.2 der Förderrichtlinie muss der/die Berater/in den Inhalt der Beratung sowie deren wesentliche Ergebnisse in einem Kurzbericht festhalten. Der Kurzbericht muss sowohl von einem Zeichnungsbefugten der beratenen Einrichtung bzw. des beratenen Unternehmens der AHV als auch von dem/der Berater/in unterzeichnet und dem Antragsteller zur Vorlage bei der Bewilligungsbehörde ausgehändigt werden.

Folgende Maßnahmen wurden durchgeführt:
	FKZ
	     

	Name Einrichtung bzw. Unternehmen der AHV
	     

	Name Beratung
	     

	Name Berater/in
	     

	Welche Verpflegungsstätte(n) wurde(n) beraten
	     

	Tatsächlicher Beginn der Beratung
	Datum
     

	Tatsächliches Ende der Beratung
	Datum
     

	Anzahl der einzelnen Beratungstermine
	Anzahl 
     

	Welche Ziele der Beratung wurden erreicht (siehe Antrag)
	     

	Wurde das Ziel erreicht, dass mehr Bio eingesetzt wird? Wie hoch ist der Bio-Anteil jetzt? 
	     

	Welche Zutaten werden aktuell in Bio-Qualität eingekauft?
	     

	Beschreibung der tatsächlichen Meilensteine
	     

	Bewertung der Beratung durch die Einrichtung bzw. das Unternehmen des AHV
	     

	Bewertung der Beratung durch den Berater / Beraterin
	     

	Weitere Ziele, wie Erhöhung der regionalen Bezüge
	     

	Sind sie biozertifiziert?
	     


Auflistung der Beratungsveranstaltungen und Mitarbeiterschulungen
	Lfd. Nr. 


	Datum 
	Dauer 
	Inhalte

Themenfeld(er) als Nummer- (Typisierung auf der Folgeseite)
	Teilnehmende

Wer wurde beraten?
	Besondere Methodik
	Vor Ort ja/nein

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     



Unterschrift der zeichnungsberechtigten Personen
Zuwendungsempfänger
	Ort, Datum und rechtsverbindliche Unterschrift (Vor- und Nachname: Antragstellerin bzw. Antragsteller) – Unternehmen AHV



Berater bzw. Beraterin
	Ort, Datum und rechtsverbindliche Unterschrift (Vor- und Nachname: Antragstellerin bzw. Antragsteller) - Beratungsunternehmen



Typisierung der Beratungsinhalte
	Nummer

	Themenfeld 
	Beispielhafte Beratungsinhalte 

	1
	Rechtliche Grundlagen
	Bio-Zertifizierung, Kontrollpflicht, Dokumentationspflicht, Bio-Auslobung, Wareneingang, Warenlagerung, Warenfluss

	2
	Besonderheiten von Bio-Lebensmitteln
	Besonderheiten von Bio-Lebensmitteln in der Landwirtschaft, Verarbeitung und Verarbeitung in Küchen

	3
	Ist-Zustand
	Analyse der praktizierten Arbeitsprozesse und des betriebswirtschaftlichen Ist-Zustandes

	4
	Konzeption inkl. Ziel
	Entwicklung konkreter Zielvorgaben, Erstellung eines Umstellungs- oder Ausbaukonzepts, betriebswirtschaftliche Bewertung des Einsatzes von Bio-Lebensmitteln mit dem Ziel eine nachhaltige und wirtschaftlich tragfähige Umstellung mit ökologisch erzeugten Produkte zu erzielen inkl. Kostenkalkulation bei sich änderndem Speiseplan

	5
	Speiseplan
	Rezeptentwicklung und Speiseplangestaltung, auch in Hinblick auf Saisonalität, geringerer Einsatz convenienter Rohstoffe, Regionalität, besonders geeignete Zubereitungsmethoden; Küchenpraxis, Entwicklung standardisierter Abläufe in der Küche

	6
	Beschaffung
	Besonderheiten in der Beschaffung von Bio-Lebensmitteln, Bezugsquellen und Zulieferern, Kooperationen entlang der Wertschöpfungskette, langfristigen Lieferantenbeziehungen

	7
	Kommunikation
	Interne Kommunikationsstrategie, Kommunikationsprozesse und -maßnahmen 

	8
	Begleitung
	Praxisbezogene Begleitung des Umstellungsprozesses (praktische Umsetzung, Hilfestellung vor Ort in der Küche)

	9
	Mitarbeiterschulung
	Zu den o.g. Themen, jedoch nur in Kombination mit einer Beratung


Stand 31.10.2022



